
                                 Nicht Berlin.  
                                     Nicht Wiesbaden.  

Es geht um unser Dorf.  
Wir sind die Dorfpartei –  unabhängig  und ganz unserer  
Gemeinde verpflichtet. Ohne Vorgaben von Bund, Land  
oder Kreis setzen wir uns ausschließlich  für die Belange  
 von Rockenberg  ein.  
Wir vertreten Euch – mit Ehrlichkeit, Transparenz und  
Zusammenarbeit ohne starre Parteidisziplin.
 Es zählt das Wir:  Gemeinsam mit Euch wollen wir  
unsere Gemeinde gestalten – jetzt und in Zukunft.

Deine Stimme für die Dorfpartei  
am 15. März 2026
dorfpartei.de
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  Dorfleben  
 
•  �Bestmögliche Unterstützung aller Vereine
•  �Sichtbarkeit lokaler Betriebe, Gastronomie und Kultur vor  

Ort stärken und unterstützen
•  �Treffpunkte für Alt und Jung schaffen: 

Umsetzung des Bardoparks in Oppershofen und  
Attraktivitätssteigerung des Freien Platzes in Rockenberg  
z. B. durch Wiederbelebung der Bocciabahn

•  ��Hilfestellung beim Einkaufen: 
Bestell- und Lieferdienstmöglichkeit prüfen

•  ���Digitale Welt: Gründung eines Hilfsnetzwerkes, um  
Umgang mit Smartphone, Tablet und PC zu vermitteln

•  ��Plakatwände zur Reduzierung des wilden Plakatierens
 
  Dorfklima  

•  �Sinnvolle Erstellung eines Klimakonzeptes und Start mit  
Umsetzung der ersten Maßnahmen

•  �Versorgungssicherheit: Wärmeplanung und Wasserkonzept 
erstellen und umsetzen

 
  Dorfjugend  

•  �Antrag für Rollsportanlage umsetzen
•  �Austausch mit Verwaltung und Sponsoren zur Einrichtung 

eines Jugendraumes

  Dorfplanung 

Infrastruktur
•  �Verbesserung der in die Jahre gekommenen Infrastruktur
•  �Planungssicherheit unserer Bürger erhöhen durch früh- 

zeitigen Hinweis auf größere Maßnahmen
•  �Entwicklung unserer Gemeinde mit dem klaren Ziel,  

den Dorfcharakter zu erhalten (sinnvolle Entwicklung des  
regionalen Flächennutzungsplans)

•  �Moderater Ausbau Rockenberg West (Ortsrand Richtung 
Butzbach) für lokale Gewerbetreibende

Transparente Haushaltsführung  
und interkommunale Zusammenarbeit (IKZ)
•  �Erstellung des Haushalts, der Ökonomie und Ökologie zum 

Vorteil der Bürger vereint
•  ��Kontinuierlicher Ausbau der IKZ, um die Verwaltung für 

die Zukunft besser aufzustellen und Synergien zu schaffen
•  �Digitalisierung von Prozessen voranbringen
•  �Weitere Umfragen, um die Meinung von Euch Bürgern zu 

hören

Solide Haushaltsführung und Sicherstellung der finanziellen 
Leistungsfähigkeit der Gemeinde.

Mitgestalten durch Mitmachen. 
Gemeinsam können wir noch mehr erreichen. 
wir@dorfpartei.de

Wir möchten eine lebens- und liebenswerte Gemeinde für Alle gestalten. 
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7 8 91 2 3Thomas Weil, 47
Diplom Mathematiker (FH)

Vanessa Langsdorf, 32
Lehrerin

10 11 12Agnes Danz, 48 
Steuerfachwirtin

Michael Schmull, 62 
Diplom Ver.wirt Postdirektor

Sigmar Leander, 70
Pensionär

Kornelius Markefski, 51 
Sozialversicherungs- 
fachangestellter

Paul Danz, 19 
Schüler13 14 15

4 5 6

Hans-Werner Stanke, 68 
Rentner

Marius Weth, 45 
Diplom Ingenieur (FH)

Felix Heinstadt, 29
Software-Entwickler

Thorsten Wetz, 48
Diplom Elektroingenieur (FH)

Norbert Röstel, 58
Diplom Informatiker (FH)

Wir für unsere Gemeinde. Eure Kandidaten der Dorfpartei:

Heidrun Kammer, 76
Pensionärin

Sandra Röstel, 60
Heilpraktikerin

Markus Mohm, 57 
Diplom Informatiker

Harald Simon, 54 
Projektmanager

Julius Ulowetz, 22 
Student

Stefan Weyl, 50 
Kaufmännischer  
Angestellter

Gedanken der Kandidaten auf : dorfpartei.de / wahl26
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Ihr habt die Wahl.
Geht wählen.



Bereits umgesetzt
•  �Kindertagesstätte: Ausbau in Rockenberg und bedarfs- 

gerechter Neubau in Oppershofen mit U3-Betreuung
•  �Burgwegentwicklung: Zusammenlegung beider Feuerwehren 

(Sicherheit der Mitbürger stärken, Gewährleistung der Ein-
satzbereitschaft), Kreisverkehr, Einsatz zur Verhinderung 
des Rhein-Main-Links auf der geplanten Trasse zwischen 
den Ortsteilen

•  �Start Ausbau Nahversorger EDEKA und  
Seniorenresidenz/Betreutes Wohnen

•  �Erhalt und Verbesserung der Infrastruktur: u. a. Straßenbau, 
Kanalsanierung, Bushaltestellen

•  �Synergieeffekte durch effektive Zusammenarbeit mit  
der Stadt Münzenberg im Rahmen der interkommunalen  
Zusammenarbeit (IKZ)

•  Förderung der Sport- und Kulturvereine
•  �Begrünung der Gemeinde und natürliche Beschattung  

von Spielplätzen durch Bäume
•  �Erhalt und Verbesserung der Infrastruktur  

(Straßenbau, Kanalsanierungen,…)

Durch uns außerparlamentarisch umgesetzte Projekte:
•  �Förderung der Jugend: z. B. Errichtung von Tischtennis- 

platten mit der Gemeinde
•  �Wellenbänke für Groß und Klein zum Relaxen
•  �Mitgestaltung von Veranstaltungen: Federweißerfest,  

Weihnachtsmarkt und Kirmes UN
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Wahl für die Gemeindevertretung

1. Möglichkeit
Wenn Sie in der  Kopfleiste  des 
Stimmzettels ein Kreuz setzen, so 
geben Sie der Partei die Listenstimme. 
Damit erhalten alle Kandidaten in der 
Reihenfolge des Wahlvorschlags  
solange jeweils eine Stimme, bis alle  
23 Stimmen vergeben sind.

2. Möglichkeit
Sie können ihre 23 Stimmen einzeln 
an verschiedene Personen und damit 
gezielt geben – auch in verschiedenen 
Listen (panaschieren). Dabei kann  
jeder Kandidat bis zu 3 Stimmen  
erhalten (kumulieren).

                        1 Stimme oder

                        2 Stimmen oder

                        3 Stimmen

3. Möglichkeit
Sie verteilen weniger als 23 Stimmen 
einzeln und vergeben die Reststimmen, 
indem Sie zusätzlich eine Liste  
ankreuzen (siehe 1. Möglichkeit)

Dorfpartei

01. Thomas Weil

02. Vanessa Langsdorf

03. Kornelius Markefski

04. Harald Simon

05. Julius Ulowetz

06. Stefan Weyl

07. Felix Heinstadt

08. Thorsten Wetz

09. Norbert Röstel

10. Agnes Danz

11. Michael Schmull

12. Sigmar Leander

13. Heidrun Kammer

14. Sandra Röstel

15. Markus Mohm

16. Hans Werner Stanke

17. Marius Weth

18. Paul Danz

Briefwahl: Eine gute Alternative
Mit Ihrer Wahlbenachrichtigung können Sie die nötigen Unterlagen schrift-
lich bei der Gemeinde beantragen. Diese kommen dann per Post zu Ihnen.


